
Arbeitslehre
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Berufswahlkunde



Arbeitslehre

 Das Fach Arbeitslehre wird zweistündig in der Woche unterrichtet und umfasst folgende 
Lernbereiche: 

- Hauswirtschaft (Schulküche)

- Holzwerkstatt

- Computer (EDV)

 Ab der Klasse 7R können Schülerinnen und Schüler das Fach Arbeitslehre als 
Wahlpflichtunterricht wählen. 

 Arbeitslehre wird praxisorientiert im halbjährlichen Wechsel des Fachraums unterrichtet. 



Holzwerkstatt

 Produktplanung und Produktherstellung

 Technisches Zeichnen 

 Bohren, Sägen, Feilen, Schleifen

 Arbeit mit Werkzeugen und Maschinen

 Sicherung am Arbeitsplatz



Computer / EDV

 Kennenlernen eines aktuellen Betriebssystems wie z.B. Windows

 Informationstechnische Grundbildung

 Lernen und Arbeiten am PC

 Internetnutzung und Recherchen

 Erstellen von Texten, Listen und Tabellen

 Grundkenntnisse erwerben in Office-Anwendungen wie z.B. MS Word, MS Excel und MS 
PowerPoint 



Schulküche / 

Hauswirtschaft

 Arbeitsorganisation bei der 
Nahrungszubereitung

 Sachgemäßer Umgang mit 
Küchenarbeitsgeräten und  
Lebensmitteln unter Berücksichtigung 
gesundheitserhaltender Aspekte

 Hygiene 

 Rezepte



Was hat das Fach Beruswahlkunde als Ziel? 

 Das Vorbereiten der Schülerinnen und Schüler auf das zukünftige 

Berufsleben unter Berücksichtigung der aktuellen Arbeitslage.

 Einen Einblick in den Berufsalltag ermöglichen. 

 Schülerinnen und Schülern dabei helfen, eigene berufliche 

Interessen und Kompetenzen zu entdecken.



Welcher Beruf

passt zu mir? 
 Berufe entdecken

und kennenlernen.

 Den aktuellen
Arbeitsmarkt
kennenlernen.

• Berufliche Stärken und 
Interessen entdecken 
durch professionelle 
Testverfahren und 
persönliche Beratungen. 



Schulpraktikum

 Vorbereiten auf das Schulpraktikum

- Bewerbungstraining 

- Vorstellungsgespräche simulieren

- Arbeitsrecht

 Durchführung und Betreuung der Praktika

 Reflexion und Austausch



Berufsorientierte 

Veranstaltungen

 Besuchen von Ausbildungs- und 
Berufsmessen (z.B. Vocatium, 
Ausbildungsmesse Dreieich) 

 Betriebserkundungen in 
unterschiedlichen 
Ausbildungsbetrieben. 

 Teilnahme an weiteren 
berufsorientierten Veranstaltungen wie 
z.B. Azubitalk   


